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Tirgeblsrti
StrrückllNgrgeSichr per »icrpelpaltene

Aeiie s Ps . Inserate erbittet man bil
tekFreitag den 26 . MaiErsche« rr täglich

rtrljLhrLich ir ' ^Vreir vierteljährlich i» Drrrlach 1 Ml . LPf .
Im KetchSgeSier Mi . 1.SL ohne Bestellgeld spätestens 10 Uhr Vormittags .

HagesneuigKeiLerr .
Baven .

»karlsruhc , 25 . Mai . Der Kronprinz
von Schweden und Norwegen und sein
Sohn Prinz Gustav sind Heine Mittag
12" Uhr zum Besuch hier eingetroffcn .

Karlsruhe , 23 . Mai . Landgerichtsrath
Frhr . Rüdt v. Collenberg wurde zum Land -
gerichtsdirektor in Karlsruhe und Oberamts -
richtcr Siegel zum Landgerichtsrath und Vor¬
sitzenden der Kammer für Handelssachen in
Karlsruhe ernannt .

* Karlsruhe , 25 . Mai . Der unter dem
Verdachte , chm scheußlichen Lustmord am
Sonntag im Hardtwalde begangen zu haben ,
verhaftete Tagelöhner Vollmer von Durmers¬
heim hat den Mord im Wesentlichen rin¬
gest a n d e n.

* Karlsruhe , 25 . Mai . Gestern Abend
gegen L6 Uhr ist eine aus etwa 100 Köpfen
bestehende Negerkarawane von Basel kommend
nach Frankfurt a/M . durchgereist .

Deutsches Reich.
Potsdam , 25 . Mai . Der Kaiser und

die Kaiserin sind heute Vormittag nach Kassel
abgereist .

* Kassel , 25 . Mai . Das Kaiserpaar
ist heute Nachmittag 5 Uhr mit Sonderzug hier
eingetroffen . Die Stadt prangt anläßlich des
Äesangswettstreits in Flaggenschmuck. Zum
Empfang am Bahnhof waren anwesend Prinz
Friedrich Leopold von Preußen nebst Gemahlin ,
Oberpräsident Graf Zedlitz - Trützschler , kom-
mandirendcr General v . Wittich und die Spitzender Behörden . An der Ehrenpforte in
der Museumsstraße begrüßte der Vicebürger -
mcister Endemann den Kaiser mit einer An¬
sprache und bot ihm den Willkommenstrunk der
Stadt Kassel dar . Der Kaiser dankte mit
herzlichen Worten und sagte , daß er sich mit
Vergnügen an seine Jugendzeit in Kassel
erinnere als eine Stadt , in der auch namentlich
die Musik und der Gesang eine besondere
Pflege erhalten . Deshalb habe er Kassel zum
Orr dieses ersten Sängertourniers gewählt .
Der Kaiser sprach schließlich der Bürgerschaft

seinen Dank aus für die Vorbereitungen zum
Gesangswettstreite . Der Stadtverordnetenvor¬
steher Commerzienrath Pfeifer überreichte der
Kaiserin ein Bouquet aus Marschall Niel -

^ Rosen mit einer kurzen Ansprache , wofür die
Kaiserin huldvollst dankte . Unter dem Jubel
der Bevölkerung fuhren die Majestäten zum
Schloß .

* Kassel , 26 . Mai . Das Kaiserpaar
fuhr gestern Abend 8 Uhr bei der Festhalle für
den Sängerwettstreit vor und wurde am Auf¬
gange zur Loge von den Mitgliedern des Fest -
komitcs und 20 Ehrenjungfrauen begrüßt . Mit
einer poetischen Ansprache wurde der Kaiserin
ein Blumenstrauß überreicht . Beim Eintritt der
Majestäten in die Loge sang das Publikum
stehend die Nationalhymne . Hierauf nahm das
Begrüßungs - Konzert des hessischen Sänger¬
bundes seinen programmmäßigen Verlauf . Der
Begrüßungsabend klang in Wagners „ Kaiser¬
inarsch" aus . Hierauf folgten begeisterte Hoch¬
rufe auf die Majestäten .

Berlin , 24 . Mai . Der „Lokalanz .
" schreibt :

Die oft bewiesene Menschenfreundlichkeit des
Kaisers hat sich wieder einmal bei einer Szene
gezeigt , die sich im Thiergarten abspielte . Bei
einem Unfall , den ein Droschkenkutscher erlitt ,
griff der Kaiser selbst mit ein und leistete als
erster dem verletzten Kutscher thatkräftige Hilfe .

Berlin , 25 . Mai . In der heutigen Sitzung
des Tuberkulosekongresses verlas der
Herzog vonRatibor die telegraphische Ant¬
wort des Kaisers auf das vom Kongreß ab -
gesandte - Huldigungstelcgramm . Der Kaiser
wünscht in dem Telegramm dem Kongreß einen
glücklichen und ersprießlichen Verlauf . Möge es
der gemeinschaftlichen Arbeit ärztlicher Wissen¬
schaft und menschenfreundlicher Nächstenliebe ge¬
lingen , der verheerenden Volksseuche Einhalt zu
gebieten und die schweren Schädigungen zu
mildern , denen das deutsche Volk in seiner Gc -
sammtheit wie in den einzelnen Familiengliedern
durch die Tuberkulose ausgesetzt ist.

Berlin , 25 . Mai . Eine Versammlung
nationalliberalcr Vertrauensmänner in Emden
( 1 . hannoo , Wahlkreis ) ernannte für die bevor¬
stehende Ersatzwahl an Stelle des am

2 . Mai verstorbenen Justizrath Franzius (ntl .)
einstimmig den Laudwirth Agena zum Reichs¬
tagskandidaten .

* Berlin , 26 . Mai . Das „Tageblatt "
meldet aus Görlitz : Auf dem Jahrmärkte in
Wiltichenau ging ein scheu gewordenes Pferd
durch . Es entstand eine Panik . Eine Person
wurde getödtet , mehrere schwer verletzt .

— Bezüglich des bevorstehenden Uebertritts
der mecklenburgischen Prinzessin Jutta zur
griechisch -orthodoxen Kirche hat , wie der „ Reichs¬
bote" meldet , die Kreissynode Eilenburg in ihrer
Sitzung vom 16 . Mai einstimmig beschlossen,
zu erklären : „Die Synode nimmt mit tiefem
Bedauern davon Kenntniß , daß wiederum
eine deutsche evangelische Prinzessin ihren evan¬
gelischen Christenglauben aus irdischen Rück¬
sichten aufzugeben im Begriff ist , und gibt
ihrer Hoffnung Ausdruck , daß der evangelischen
Kirche für die Zukunft solche betrübende , üble

! Vorbilder erspart bleiben mögen . Die Synode
! beauftragt ihren geistlichen Vertreter , auf der
, Provinzialsynode diese Resolution zu weiterer
i Veranlassung vorzurragen ."

Marienwerder , 24 . Mai . Beim Boot -
! fahren auf dem Schwarzwasser in der Nähe
! von L-chwetz wurde ein Kahn , in dem sich ein
Lehrling und 4 Schüler befanden , in den
Schleußenstrudel gezogen und ging unter . Der
Lehrling und 2 der Schüler ertranken .

* Kiel , 25 . Mai . Der evangelisch -
soziale Kongreß wurde heute hier von
Landesökonomierath vr . Nobbe -Berlin mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiser eröffnet . Ober¬
bürgermeister Fuß begrüßte den Kongreß
Namens der Stadt . Unter den zahlreichen An¬
wesenden befinden sich die Berliner Professoren
Wagner , Kaftan , Harnack , Hans Delbrück ,
Paulsen und Girke . — Der Kongreß nahm
die Einladung nach Karlsruhe für die nächste
Zusammenkunft an .

* Hamburg , 25 . Mai . Wie die „ Hamb .
Börsenztg ." meldet , hat die Hamburg - Amerika -
Linie laut Rundschreiben an ihre Agenten die
Preise für Zwischendeck nach Amerika vom
I . Juni 1899 ab um 10 erhöht .

Jeuilketon . 29)

Dunkle Mächte .
Roman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung.)
Diese Aufzeichnungen sind Tageblätter ge¬

worden , mein Sohn . Ich übergebe dieselben
sammt deiner Photographie meinen Freunden ,den Todtengräbern , da ich von dem Gedanken
ausgehe , daß du bei einer etwaigen Heimkehr
hierher kommen und mein Grab besuchen , dich
folglich an meine Freunde wenden und in
dieser Weise mein Schreiben erhalten wirst .

Ich habe in diesen Tagen viel Seltsames
und Herzaufregendes erlebt , und mir ist, als
stände ich vor dem letzten Wendepunkt meines
Lebens . Ich erhielt einen Brief aus Frankfurt
am Main , der mich aus meiner Lethargie ge¬
waltsam aufrütteln und mit der Welt in Ver¬
bindung bringen sollte . Der Brief kam von
einem meiner früheren Freunde , einem Italiener ,Namens Rico , demselben , der meine Gattin bei
mir verdächtigte . Er habe endlich, wie er
schrieb, meine Spur gefunden und nun die
Mission auf sich genommen , Vater und Tochtermit einander zu versöhnen . Ich lege diesen
Brief meinem Schreiben bei , damit du selber

dir ein Urtheil bilden kannst . Rico berichtete
mir die seltsamsten Dinge , er behauptete , daß
meine Tochter Felicitas mit dem russischen
Fürsten Weraschin in Paris verheirathct worden
und alsdann mit dem Gemahl auf Reisen ge¬
gangen sei ; wie dieser nach und nach sein großes
Vermögen verspielt und uach 4 Jahren Gattin
und Kind dem Elend überlassen , sich selber
aber eine Kugel durch den Kopf geschossen habe.
Der Zufall habe ihn mit der Unglücklichen in
Berührung gebracht und sei er ihr , wie er sich
wohl sagen dürfe , ein treuer Freund in der
Noth geworden .

Sie sei entschlossen , unter einem anderen
Namen zur Bühne zurückzukehren , um ihrem
Töchterchen eine standesgemäße Erziehung geben
zu können , da dasselbe als legitimes Kind des
Fürsten Weraschin Anspruch auf besten Güter
in Rußland , von welchen nicht alle konfiszirt
worden , dereinst erheben solle . Doch bevor sie
diesen Entschluß ausführe , wende sie sich durch
ihn , Rico , an mein Vaterherz , um Verzeihung
für sich und ein wenig Liebe für ihr Kind ,
meine Enkelin , von mir zu erbitten . Mein
erstes Gefühl war Freude , das zweite Groll ;
warum schrieb sie nicht selber an mich , wenn
ihre Sache rein und sie wirklich eine Fürstin
Weraschin war ? Vergib es bei diesem Be¬
kenntnis nicht , mein theurcr Sohn , daß meine

Seele verdüstert und befangen war von Miß¬
trauen , Haß und Verbitterung gegen die Mensch¬
heit und daher nur Lug und Trug , und Verrath
und heuchlerische Berechnung in dem Wunsch
meiner Tochter zu erkennen glaubte . Sie ist
von ihrem Liebhaber verlosten , so sagte ich mir ,und hat das Elend kennen gelernt — das wird
seine Richtigkeit haben , weil sie sonst schwerlich
an ihren Vater gedacht hätte .

Aber, " so las Frank weiter , „ meine Tochter
muß auch wohl in Erfahrung gebracht haben ,daß ihr Vater jetzt ein vermögender Mann ist,der den ihr so sehr verhaßten Pflegesohn im
Kriege verloren hat — und das mag ihre Reue
bewirkt haben . — Natürlich , so kombinirte ich
unbarmherzig weiter , hat sie dem guten Rica
ihre Heirath mit dem Fürsten vorgespiegelt , um
ihn ihren Zwecken gefügig zu machen , aber ichbin auf der Hut und lasse mich nicht betrügen .

Ich schrieb also einen Brief an meinen alten
Freund und erklärte darin , keine Tochter mehr
zu besitzen , fügte diesem herzlosen Brief eine
ziemlich bedeutende Summe bei und sandte
Beides an seine Adresse nach Frankfurt . In
der nächsten Nacht floh der Schlaf mein Lager ,
ich konnte mich des quälenden Gedankens nicht
erwehren , wie unglücklich ein Kind sei, das in
früher Jugend schon die Mutter verloren , wie
die Liebe des Vaters nur einzig in der Selbstsucht



* München , 25 . Mai . Der Prinz -
Regent verlieh dem Erzherzog Franz Ferdinand
das 2 . schwere Reiterregiment , welches fortan
den Namen „ Erzherzog Franz Ferdinand " führt .
Seinerzeit war Kronprinz Rudolf Inhaber des
Regiments .

Nürnberg , 24 . Mai . Heute Nachmittag
ereignete sich hier eine Reihe von Unglücks¬
fällen mit köstlichem Ausgang . Nachmittags ist
in St . Jobst ein Dienstknecht von seinem Fuhr¬
werk gefallen und überfahren worden . Dabei
erlitt er so schwere Verletzungen , daß er nach
wenigen Minuten starb . Um dieselbe Zeit ist
unterhalb der Haltestelle Nürnberg ein Bahn¬
arbeiter irnolge eigener Unvorsichtigkeit von der
Ludwigsbahn ergriffen , zur Seite geschleudert
und sofort getödtet worden . Abends in bei der
neuen Kaserne ein Jngcnieurasfistent aus der
Ludwigsbahn gefallen und hat schwere Ver¬
letzungen am Kopfe erlitten .

Aus Bayern , 22 . Mai . In Bayreuth
ist gestern der Rentner Julius Bayer lein ,
von 1893 — 1898 nationalliberaler Vertreter des
Wahlkreises Bayreuth im Reichstag , 61 Jahre
alt , am Herzschlag gestorben .

Stuttgart , 24 . Mai . Ihre Majestät die
Königin hat den Drehergehilfen Kar ! Frohn -
müller von Feuerbach empfangen , um demselben
die Anerkennung für das muthoolle Verhalten ,
durch welches er die Rettung seiner Schwester
bewirkt hat , auszusprechen und ihm ihr Bild
und ein Geldgeschenk zu überreichen . (Der
Bruder hatte sich , um seine Schwester , welche
sich verbrüht hatte , zu retten , Haut von seinem
Körper abnehmen lassen.

* Ulm , 25 . Mai . Das Komitee zur Er¬
richtung eines Kaiser Wilhelm - Denk¬
mals in Ulm hat gestern beschlossen , den
Originalentwurf des Professors Max Unger in
Berlin zur Ausführung zu bringen . Er stellt
den Kaiser in Helm und Mantel zu Fuß dar .
Das Denkmal aus Erz wird mit dem Sockel
6 w hoch werden und ist für die Fertigstellung
die Frist eines Jahres bestimmt .

* Laupheim , 25 . Mai . Im Oberamt
Biberach hatte vor ca . 1 Jahr ein Dienstmädchen
5000 Mk . in der Lotterie gewonnen . Bald dar¬
auf verheirathete sie sich in ' s Ausland . Dieser
Tage ist sie nun wieder zurückgekehrt, aber ohne
Geld und Mann , denn letzterer ist mit der
ganzen Baarschaft nach Amerika durchgebrannt .

* Lampertheim , 25 . Mai . Vorgestern
früh wurde das 10jährige Töchterchen des
Schmiedmeisters Dinges von Hüttenfeld im j
Walde von Hüttenfeld nach Viernheim von i
einem jungen Menschen vergewaltigt . Es ist i
dies in unserer Gemarkung der 2 . Fall dieser !
Art innerhalb weniger Tage . !

Aus der Rheinpfalz , 24 . Mai . In !
Wachenheim bei Dürkheim a . d . Haardt wurde j
nach der „ Franks . Ztg . " ein elfjähriges -
Mädchen Namens Anna Lelling , das dem -
auf dem Sterbebette geäußerten Wunsche seiner

Mutter gemäß auf gesetzlichem Wege der pro¬
testantischen Kirche zugeführt worden war
und am Montag vor 8 Tagen zum ersten Male
die protestantische Schule besuchen sollte , am
vorhergehenden Sonntag seiner Großmütter unter
dem Vorgeben entlockt , daß es in der Apotheke
etwas holen sollte . Das Kind ist seitdem spur¬
los verschwunden . Die angestelltcn Ermittelungen
haben bisher nur zu dem Ergebniß geführt , daß
das Kind noch am Tage seiner Entführung ,
und zwar mit dem Abends 9 Uhr von Wochen¬
heim abgehenden Personenzuge , fortgebracht
worden ist . Die Sache ist der Gerichtsbehörde
übergeben -

, von welcher die Untersuchung eifrig
betrieben wird .

Oefterreichifche Monarchie.
— Zu den Sprachenkämp en in Oesterreich

bat in bemerkcnswerlher Weise Kardinal Fürst¬
bischof l)r . Kopp Stellung genommen . Or . Kopp
beauftragte die Pfarrämter seiner österreichischen
Diözesen , sich im Verkehr mit den Behörden

Sitzung ab . Maatafa sandle an die Komisnon
ein Schreiben , worin er sie willkommen LW* Halifax ( Neu - Schottlaud ) , 2 «EMai .
St . Jons , die Hauptstadt von Neu - Braun -
schweig , wurde durch eine große Feuersbrunst
heimgesucht . Etwa 100 Gebäude wurden cin-
gcäschert. Der Schaden beträgt 300,000 Dollars .

Zparricrr.
* Madrid , 26 . Mai . Emillo Castelar

ist gestern in San Pedro de Pinatar gest -»-bx ^
Italien . » 7

* Genua , 25 . Mai . Prinzessin
Heinrich von Preußen ist heute früh nach
Mailand abgefahren .

Nnfrlanv .
* Kasan , 26 . Mai . Auf dem Flüßchen

Kasanka schlug ein Boot mit 30 Tartaren um.
8 Personen ertranken . '

Türkei .
Kanca , 24 . Mai . Prinz Georg ver¬

öffentlicht eine Proklamation , worin er die

und Aem
'
tern der deutschen Sprache zu bedienen Olsten auffordert , dn

^
und sich auf Neuerungen , die mit dem Sprachcn -
erlaß in Zusammenhang stehen, nicht einzulassen .

England .
London , 24 . Mai . Die „Daily Mail "

meldet aus Tientsin vom 24 . Mai : Am 20 . Mgi
wurden in Schau drei deutsche Offiziere er¬
mordet . Man fürchtet hier , daß die reaktionäre
Partei in Peking sich der Zahlung einer Ent¬
schädigungssumme an die Deutschen für diese
Mordthaten widersetzen werde .

London , 25 . Mai . In ihrem Artikel
über die festliche Begehung des 80 . Geburts¬
tages der Königin Viktoria verweist die
„ Times " auf das vom deutschen Kaiser
gestern zu Ehren der Königin von England
gegebene Festmahl , dem der britische Botschafter
beiwohnte . Die „ Times " sagt , der Besncv des
deutschen Geschwaders in Dover am gleichen
Tage sei zweifellos auf die Initiative des Kaisers
erfolgt . Dies sei eine der liebenswürdigsten
und ansprechendsten Höflichkeiten .

kommen der Auswanderung der Muselmanen
Einhalt zu thun . Der englische Gouverneur in
Kandia erließ eine ähnliche Proklamation .

Amerika .
* New - Dort , 26 . Mai . Eine Depesche

des „ New - Jork Hcrald " aus Washington be¬
sagt . der Regierung seien amtliche Berichte aus
Manila zugegangen , denen zufolge die Be¬
sprechung mit den Philippinos geschlossen worden
ist. Die Philippinos seien in das Hauptquartier
Aguinaldo ' s zurückgekehrt , ohne daß ein be¬
friedigender Abschluß der Verhandlungen erzielt
worden wäre .

VcrzÄi «tdencs
— Der tschechische Lehrer Mirwald aus

Schauda , der sich anläßlich einer Waffenübung
beim Namensaufruf anstatt mit „ hier " mit dem
tschechischen Wokt , 26s " meldete , wurde zu drei
Monaten Kerker verurtheilt . Der Reservist
Rizan , welcher bei der Kontrolversammlung sich
ebenfalls mit dem tschechischen , 2llk ° meldete ,

London , 25 . Mai . Währen ) der Heeres - - erhielt drei Tage Arrest .
und Flottenschau , die gestern anläßlich des
80 . Geburtstages der Königin in Dover statt¬
fand , lief daselbst das aus 9 Schiffen bestehende

— In Deutsch - Südwestafrika wird
beabsichtigt , den Boden auf seinen Metall¬
reichthum zu untersuchen . Eine am 25 . Mai

I . Geschwader der deutschen Flotte in i von Hamburg aus nach Swakomund gehende,
Flaggenparade ein . Der Kommandant des ! gus 8 Bergleuten aus Clausthal , einem Gold -
Kreuzers „ Hela " ging an Land und überbrachte i bergmann aus Siebenbürgen und dem Führer
dem die Heerschau kommandirenden General die ! Bergmeister Eichmeyer aus Zellerfeld bestehende
besten Glückwünsche der Offiziere der Flotte . ^ Expedition soll die angeblichen Kupfer - und

London , 25 . Mai . Die Wochenschrift - Golderzgänge bei Rehoboth in Südwestafrika
„ Truth " thcilt mit , die Königin leide am erforschen und auf ihre Bauwürdigkeit prüfen .
Staar . Pagenstecher aus Wiesbaden , der eben Die Bergleute bleiben in ihrem knappschaftlichen
cousnltirt worden sei , empfehle sofortige Verhältniß , bekommen bei freier Station
Operation und garantire einen Erfolg . Die ! monatlich 250 Lohn und sind für den Todes -

Königin sträube sich noch gegen die Operation ; ! fall mit 10 000 ^ versichert ,
diese gelte aber für absolut unvermeidlich . i — Die Pest hat in Hongkong weiter

* London , 25 . Mai . Das Reuter '
sche ! um sich gegriffen . Seit Anfang Mai waren

Bureau meldet ans Apia vom 17 . ds . : Die
^
333 Pesterkrankungen vorgekommen , von denen

Samoakommission hielt gestern ihre erste - 252 tödtlich gewesen.

wurzele , ein schwaches Pflänzchen , das in der
Sonnengluth menschlicher Leidenschaften allzu
rasch verdorre , während die Mutterliebe den
unversiegbaren . Born selbstloser Aufopferung ,
Hingebung und erbarmungsvoller Milde , die
Quelle stets hilfbereiten Trostes auch dem ver¬
lorenen Kinde gegenüber in sich trage .

Das Resultat dieser schlaflosen Nacht war
der Entschluß , nach Frankreich zu reisen und
Kind und Enkelin selber zu holen . Leider
konnte ich am Morgen diesen löblichen Entschluß
wicht ausführen , da ein fieberhafter Zustand
mich an ' s Lager zwang . Erst am zweiten
Morgen überwand ich meine Schwäche und reiste
ab . Ich traf Rico in großer Aufregung , weil
Felicitas mit ihrem Töchterchen ihn verlassen
hatte und nirgends aufzufinden war . Wie vom
Donner gerührt , starrte ich ihn an , ohne die
Schreckensbotschaft gleich zu fassen. Seltsamer¬
weise ließ diese mich im ersten Augenblick ganz
unberührt , da sein Anblick mich gleichsam ge¬
fesselt hielt . War das der Mann , dem ich einst
mein ganzes Vertrauen geschenkt , auf dessen
Einflüsterungen hin ich mein Weib verlassen ,
mein ganzes Lebensglück vernichtet hatte ? —
Ein eisiger Schauer durchrieselte mich , da diesem
Antlitz der Stempel eines gemeinen Glücksritters ,
eines wüsten Lebemannes nur zu deutlich aus¬
geprägt war . Er wollte mit widerlich heuch¬

lerischer Miene das alte Recht der Freundschaft
wieder in Anspruch nehmen , als ich ihn heftig
zurückstieb und mein Kind von ihm forderte .

„ Von mir ?" fragte er mit Recht , „ hast du
sie nicht mit deinem Brief in den Tod gehetzt ?
— Sie wollte ja kein Geld , nur deine Väter¬
liche, " setzte er achselzuckend hinzu , „da verwies
ich sie auf ihre Mutter , welche auch einen Stein
anstatt des Brodes versöhnender Liebe von dem
deutschen Barbar erhalten ."

„ Schurke ! — Das wagst du mir zu sagen?"

rief ich außer , mir , „ jetzt zeigst du dich ohne
Maske , oder ich war einst mit Blindheit ge¬
schlagen , und dann sei mir Gott gnädig ! "

Er lachte laut auf , — und ich — verzeih
mir , Adalbert , ich schlug ihm in ' s Gesicht.
Dann stürzte ich hinaus , um wie ein Wahn¬
witziger nach meinem Kinde zu suchen und endlich
nach acht Tagen wieder heimwärts zu fahren .
Wo war mein unglückliches Kind hingerathen ?
— Diese Frage folterte mich erbarmungslos ,
da ein höhnisches Echo in meiner Brust mir
beständig die Antwort zuraunte :

„ In den Tod ! du selber hast sic gemordet ,
sie und ihr Kind ! "

O , Adalbert , mein Sohn , — diese furcht¬
bare Stimme hatte nicht gelogen . Ich kam
zurück als ein Verbrecher . Mein erster Weg
war hinaus zum Kirchhof zu meinen alten

Freunden , Ich wagte nicht direkt zu fragen ,
weil ich mich fürchtete , sondern wandcrte mit
den Todtengräbern im Mondschein zwischen den
Gräbern umher , immer näher dem schrecklichen
Winkel , wo man die Aermsten der Armen , die
Verzweifelten , einscharrt . — Richtig , dort war
ein frisches Grab im Winkel , der Selbstmörder !
— Ich fuhr zusammen und deutete darauf hin .
„Wer hat dort unten Ruhe gefunden ? " fragte
ich leise, da die Angst mir die Brust zusammen¬
preßte . — Der alte Niklas Fischer erzählte
mir eine Geschichte von einer goldhaarigen
jungen Frau und einem Kinde , welche man aus
dem Fluß gezogen und hier begraben hatte .
Niemand hatte sie gekannt . — Ich aber , ich
kannte sie sofort an dem Hämmern meines
Herzens , dessen Schlag mir die Kehle zudrückte
und nun plötzlich strllstand . Ich befahl sofort ,
das Grab und den entsetzlichen platten Kasten ,
in welchem man die Todten gebettet , zu öffnen,
und meine Freunde gehorchten ohne Widerspruch .
— Ach , ich hätte mein Töchterlein unter Tau¬
senden wiedererkannt , es war ja das Ebenbild
der Mutter , meine liebliche Rose , welche hier
im Tode erstarrt mit ihrem Kinde im Arme
vor mir lag . Da gerietst ich ganz von Sinnen ,
fiel über die Tobten her und zerraufte mir das
Haar . Was half ' s , sie wurden doch nicht wieder
lebendig , meine Neue kam nun zu spät ! (F . f.)



Nr . Oo . AMtSVeMündjgmrgsAatt Mr den HrsA AMtsöezirk Iwk « L . 1899.

Bekanntmachung .
Die unter Gemeindegarantie bestehende

Städtische Sparkasse Durlach
inmmtEpareinlagen entgegen. Verzinsung 3 '-

Nähere Auskunft ertheilt die Kasse.
2 _ Der Berwaltu ngs rath .
k Bekanntmachung.

pnsoi . Ls '^ns ^ rit ,
UrLrlsrnUt ; . L8 .

nüelist äer XrieZstrasse .
SxsrtLlltLt : : Lronsn null LrüoLsLLrirsitsn

(LLkusrsÄtL oku .6 r 'ls .bbsL ) .

In das diesseitige Handelsregister
wurde eingetragen:

l . In das Gesellschaftsregister:
1 . Unter O . - Z . 127 Firma :

„Dampf - ZiegelwcrkeL '
angensteinbach

Gebrüder Meiser " in Langensteinbach .
Die Gesellschafter sind : Johann

Meiser , Bauunternehmer , wohnhaft
in Karlsruhe , und Nikolaus Meiser,
Fabrikant in Langensteinbach .Letzterer
ist ledig , crsterer verheirathet seit
26 . November 1887 mit Johanna
Gumbel verwiilwete Thery von
Mannheim . Laut des in Mannheim
umerm 25. November 1887 errich¬
teten Ehevertrags haben die Ehe¬
gatten die Errungenschaftsgemein-
fchaft nach den Bestimmungen in
Artikel 1498 ff. des zur Zeit im
Grobherzogthum Baden geltenden
Landrcchts als Norm ihres ehelichen
Güterrechtsverhältnisses festgesetzt.
Jeder der beiden Gesellschafter ist
zur Vertretung der Firma berechtigt .
Die Gesellschaft hat am 1 . März
d . Js . begonnen .

2. Zu O .-Z . 124 als Fortsetzung
von O . - Z . 69 zur Firma : „ Kunst¬
mühle Königsbach, Schäfer und

Die Forstwarte Eisele in Bur¬
bach und Schnurr in Marxzell
geben auf Verlangen nähere Aus¬
kunft .

Moat -Mzeigm .
Pferd-Vsrkaus.

Ein älteres Pferd ,
gut im schweren Zug , ver¬
kauft unter Garantie

Iriedr . Wecker ,
Cementwaarcnfabrik , Durlach .

Mechanische MiWIle ck 8chlofferei
ZL - I - TWlLs , Grstzmgen ,

empfiehlt sich zur Ausführung aller Arten von schmiedeisernen Ge¬ländern , Thoren , Treppen , Veranden , Balkons , Glas¬dächern, Füllungen etc. , sowie in Telephon - , Haustelegraphen -
öe Blitzableiter - ^Anlagen bei pünktlicher , solider Ausführung und
billigster Berechnung .

<»
«

Blauklee, z
verkanten K

Blauklee.

Morgen am
Rumpelweg , zu

verkanten_ Kirchttratze 4 .
Morgen in der

Höhe, und io Zrr .
Stroh zu verkaufen
_ _ Jägerstra tze 16.

Eine Wohnung von 3 —4 Zim¬
mern von ruhiger Familie auf den
1 . Oktober zu miethen gesucht. Off.
mit Preisangabe an die Exp, d. Bl .

Gesucht aus t . Juli d . Js .
3 möblirtk Ammer ,

wenn möglich an der Hauptstraße
oder dem Schloßplatz, parterre oder

bewillige wegen Lokalwechsels auf die in meinem Laden
befindlichen Artikel, wie :

Alle Sorten Lampen , Glas - , Por¬
zellan - L Steingut - Waaren , Etageren
mit Gewürz - «L .Haushaltungs - Töpfen ,bemalte Wafchgarnituren , Figuren ,
Kaffee -, Bier -, Wein -, Liguenr L Tafel
Service , Solinger Bestecke , Eß - «L
Kaffee -Löffel , Vorleger re.,

und bitte , von dieser günstigen Gelegenheit regen Ge¬
brauch machen zu wollen.

OkristisL Herr : .

-rvi . ctt. k. u > 1 - Stock. Offerten mit PreisangabeKober m Komgsbach . Die ^ ksell - >^ ^ . . ,. z, ^ die Erved d Bl >tchaft ist seit l . d. Mls . ausgelöst, ! Es
die Firma erloschen. gsjflN Wohnung !

9 . Unter O . - Z . 128 als Fort - ' . in guter Lage der Stadt ; vorzüglich im Ton , kreuzsaitig , zum Prnse von 450 , 500 , 550,sctzung von O . - Z. 99 zur Firma : ! ouf 1 - Juli coent . auch später zu. 620 , 700 und looo ebenso Harmoniums von 150 , 220 bis„Netteste Maraarine - Talg - Schmelze ' . Näheres bei der Ex- . 800 empfiehlt
Deutschlands Will ». Xaver Schmidt - p-dmon dieses Blattes - ! — - .

chin Aröriter
kann Kost und Wohnung erhalten

Lammftratze 21, 3 . St .
2 anständige Arbeiter

können sofort Wohuung erhalten
Schlachtaaussteaffe 2 .

in Durlach " : Die Firma ist als
Gesellschaitssirma erloschen.

II . In das Firmenregister :
Urtier O . - Z . 274 Firma : „Aelteste

Margarine - Talg - Schmelze Deutsch¬
lands Wilh . Xaver Schmidt i»
Durlach " . Inhaber : Kaufmann
Louis Marx in Bruchsal , ver¬
heirathet mit Helena Nathan von
Laupheim. Nach Art . I. des zu >
Bruchsal am 23 . August 1874 er- !
richteten Ehevertrags ist die Güter¬
gemeinschaft aus den beiderseitigen !
Einwurf von je 100 ^ beschränkt. !

Durlach, 23 . Mai 1899.
Größt ». Amtsgericht : j

—_ Bechtold . _ §

. Grohh . Forstamt Mittelberg (Ett - - UlMMUllllU Z» lNllkt MLYl ,
lingen) versteigert unter den üblichen

rimiM - IMkn
kultvr , Leiclsiäunxen etc.

Lmil funelce.
Üsapt Lomploir vvck

LlastvrtLxer :
Lodlvnr , Lcklossstr . 7,

l^ er : ». N . MeäeQ»u -5.

Bedingungen
Dienstag , 6 . Juni 18SS ,

Mittags 12 Uhr ,
im „König von Preußen " in
Frauenalb aus den oberhalb Frauen -
alb gelegenen Waldungen des

21 Eichen , 2 Buchet :, 413 Nadel¬
holzstämme , 332 dto. Ab¬
schnitte , 388 dto. Sägklötze,50 dto . Bau - und Hagstangen
und 15 dto. Hopfenstangen,297 Ster buchenes , 25 Ster
gemischtes , 342 Ster tannenes
und 7 Ster forlenes Scheit¬
holz , 52 Ster buchene, 6l Ster
gemischte , 51 Ster tannene
und 105 Ster forlene Prügel ,510 gemischte Prügel - und
490 buchene Normalwellen.

bestes Kindernährmittel , Buders
Milchkocher bei

Kelterstraße 24.

KeMM

8eliIo88 - 6l '

Lestolste
tlMrÜckss ülinseLlmsszoi'.
Iskelgsteänk l . Hanges .

I>vr8«>it8 I»k!8t«^N8 < Kvl , 1,
»,,,i

tit-8 « OUiit8 L!vr <,l8t «?i»r.!I L ll t - ^ i <>,1 «>r Ix « :
8einr »ivk OiSboirl , kkiilingon .

Wo kaufen Tie Ihre guten
iI 8 » INr « „ ?

Bei p . Vk . Sksngsi in Durlach , Hauptstrafre^ v .
LSLLA .L1LSZ SZvLLL xs , LII8 6!ÜM 8M

Zk Zu Aussteuern ^
^orrsULu - Lakkssssrvico,

9thlg., mit Prachtvollen
Decor., 4 .30

stvosss stswüsstomrsu
in . Schrift, 6 St . 2

8uxxsvtsUsr,6St .65
LaffsstLSLöll , 6 St . 45

empfiehlt :
siussrvics ,nit Brett

2 .20 und 4 .50
Llsrssrviesmit Brett

3 .25 , 4 .50 , 6 .—'
VkoillxlLLsr mit Fuß,0 St . 0 .65 u . 1 .20
LisrdssIisr,6St.65H.

8
tsivguixorLsIlLu -^ LSLst-

ssrvice . 5thlg . , weiß
2 .20, rosa Decvr. 3 .—,4 . —, 5.— <̂4

^ Lschlavoir L ^ rügs ,
LvxxsLisrrivön 50

i :rs . 8 « ; LinkZulfsn von 20 Msnle von klvn
oil . KisLs u . Venpsokung Fnei in s 8sus . 8» , . iss . 8
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Lllmerei« Auriach .
6ui tteiü

Am kommenden Sonntag , den
28 . Mai , Nachmittags von 3 Udr
ab , wird in der städt . Turnhalle
hier ein

Schauturnen
«bgehalten werden . Äbendö 8 Uhr
findet sodann in der „ Krone " eine
Tanzunterhaltnng statt.

Zu beiden Veranstaltungen be¬
ehren wir uns , die Mitglieder tuin -
sreundlichst einzuladen und bemerken,
datz der Eintritt zum Schauturnen
gestattet , das Einiührungsrecht zu
der Tanznnterhaltung dagegen nicht
gestattet ist.

_ Der Borstand .

5'
tzlvadknvkrtjn Eilltracht

Dmlach .

Altkatholische Gemeinde .
Sonntag den 28 . Mai , Mormittags II Zlbr , findet

in der evangelischen Stadtkiräie dahier
attkatholischer Gottesdienst

statt , wozu einladet . Der Vorstand .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme
an dem uns so schwer betroffenen Berluste unseres
nun in Gott ruhenden Galten , Vaters und
Schwiegervaters

Nikolaus Mauer ,
Steueraufsrher ,' für den Krankenbesuch der Herren Geistlichen und

Bekannten , die reichen Blumenspenden , die ehrende Leichen-
beglcitung seitens seiner Herren Vorgesetzten und Kollegen ,
des Militärvcreins und Turncrbunds , der Freunde und Be¬
kannten , für die trostreiche Grabrede des Herrn Stadtpfarrer
Specht , sowie den erhebenden Grabgcsang sprechen wir unfern
innigsten Dank aus .

Durlach den 25 . Mai 1 ^99 .
Im Namen der tieftrauerndrn Hinterbliebenen :

Clotilde Bauer , gcb . Handloser .

Diejenigen Mitglieder , welche an
dem Ausflug nach Wildbad am
Sonntag den 4 . Juni rheil
zunchmcn gedenken , werden ersucht, !
sich in die im Lokal ( alter Fritz )
aufliegcndc Liste cinzuzeichnen. i

Ter Vorstand : Fr . Ho ( wann . !

Tischgesellschaft Durlach . !
Morgen Abend gemüthlichcs Bei - '

sammcnscin im .Lokal .
Zu zahlreicher Theilnahme ladet

ein _ Der Vorstand .
Kienen8ck« srm8 ,

von 6 Mk . an , sind zur Zeit jeden ,
Tag zu haben ; auch neuer Sonig
(Schleuder - und Wabenhonig ) wird
abgegeben . j

Kunr1vi * 1pfunrl ,
Wolfartsweier .

Nestauration Thomashof .
Sonntag de» 28 . Mai , Machmittags 3 Ahr :

ro ^ e8 Onrten - Ronzert ,
^ »» 8 zum Thomashof .

wozu höflichst einladct

Lpr - uclslY ^ ^
Uauptnitzäsrlaß « boff" Vilk.

öobner in vurlaek.- -» r-- ,
kLmbiii '

K - liutzrjliL - Isjnjtzj
ÜLlllhnI -

K .

Doppclschrauben -
Schnelldampser -

Beförderung .
Aatzetbauer 8 Tage .

Ferner Dien » mit regulären Doppel - j
Scbraubcn - Tampfcrn .

» sutsobe /lclcerdsu -colomsn ;
8snts Lslksrins , vlumonau , Von»

llrsnciscs etc.
Fahrkarten zn Originalpreisen beis

Alois Kinkel in Dnrlach.
Hirsch Fried in Jöhlingen .

Krischgestochene

8 p « rx « In
^ sind täglich zum billigsten Tages¬
preis zu haben bei

Frau Ba uer , Mühlstr . 2 .
Anständiges , sauberes Dienst¬

mädchen auf sofort oder 1 . Juni
in kleine Familie gesucht. Erfragen

Bismarckstr . 1 , 3 Stock.

Prima Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

HLnZK . Webster .

l leoslvl 7 big .
No . 8363 . Tic zur Bereitung

eines
Kräftige »

und
gesunden

(088IIW87 )
v . a. p. 'Vrrssi . D . - R . - P . 22591
notbigen Sudstanzeii liefert ohne
Zucker für nur Mk . 3 .25 franko
ab hier , vollständig ausreichend zu
150 Liter .
Apoth. A . Hartrrrann 's Nwe . ,

Konstanz (Baden).
Bor schlechten Nachahmungen wird

ausdrücklich gewarnt , mau verlange
überall
Hartmann ' s 28oltluök ! an ;en .
Zeugnisse gratis und franko znDienstcn.

Man achte auf die Schutzmarke.
Niederlage in :

Dnrlach Cintiornapothek « .

Einige Wagen billiges

oltc8 Du ^ stieu oster Koserstrok
kauft bei sofortiger Lieferung und ersucht um
Angebote' .

Grihur in Imlch.

Amalienbad Durlach .
Kad Eröffnung .

Unseren geehrten Bad - Abonnenten zur ge¬
fälligen Nachricht , daß von Samstag , 13 . Mai
ab unsere Bade - Anstalt wieder eröffnet ist.

Hochachtungsvoll
Or » rI

Todes Anzeige .
Wir machen hierdurch

die schmerzliche Mit -
iheilung , daß unser lieber
Gatte und Valcr

August Grill »
WNI Wcißgerber ,

Morgen !,8 Uhr
in Folge eines Schlaganfalls
plötzlich verschieden ist.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinlerbliebencn .

Durlach , 26 . Mai ) 899 .
Die Beerdigung findet Sams¬

tag Nachmittag 5 Uhr statt .

Geschirr -Verkauf .
Morgen ( Samstag ) Vormittag ist

in der „ Sonne " nochmals Geschirr
zu haben , 6 Stück 6 » H . Das Ge¬
schält ist dann geschlossen bis August .

Amalirnstr . 2 . H Amali -ustr 2,

Baugeschöst und Baumaterialien ,
empfiehlt als Allein - Vertreter der Heidelberger Cemcntfabrik
für Durlach stets in frischer Maare besten Portlandeement ,
hydraul . Sastkalk , Baugyps , Tuffsteine in Waggon¬
ladungen wie in kleinen Bezügen .

KauuMk ! . 7 .

"
7 ^ Kchnknjteckkn

in zchöner fichtcner Waare billigst bei

Iurlach .

Evangelischer vsottesdienst .
Sonntag de» 28 . Mai 18^9.

Trinitatisfest.
1 ) In Turlach :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags :Hr . Pfarrvcrwaller Z ipperer .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Stad tvikar Größte ._

Stadt Durlach .
Slandesbuchs Auszüge .

Geboren :
19 . Mai : Helene Matbilde , Vak . Friedlich

Wilhelm ErnstPötter,Modcll -
schreiner.

23 . „ Wilhclmine . Bat . Richard Riffel.
Mechaniker.

2t . . Max Heinrich , Val . Heinrich
Ernst Max Etschmann , Fabrik¬
arbeiter .

2t . „ Karl Albert . Dar . Karl Weiler .
Landwirth .

25 „ Wilhelm Emil , Vat . Wilhelm
, Schottmüller , Hafner .

Eheschließung :
25 . Mai : Johann Adam Goldschmidt,

Bäckermeister . und Lude
Marie Stahl , Beide von hier.
Gestorben r

23 . Mai : Ludwig Haurtz , verh . Schreincr -
i Meister , öosl Jahre alt .
25 . „ August Grill , verh. Wcißgerbcr .

i 4t Jahre alt.
! 25 . „ Elsa , Vat . Philipp Klenert. Fabrik -
! arbeiter , ^ Jahre alt .

NO«etj»N Drue -,n- P-staa von M. LLirtao
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